
1 
 

Prof. Dr. Alfred Toth 

Eine ontische Funktion der E-Adjunktion 

1. Abschlüsse, d.h. Präsentanten der Teilrelation E der allgemeinen System-

relation S* = (S, U, E) (vgl. Toth 2015) haben neben den bekannten nicht- 

oder paraontischen Funktionen der Einfriedung nach innen, der Abgrenzung 

nach außen, der Markierung von S* \ S, der Anzeigung der Differenz von 

Öffentlichkeit und Privatheit usw. eine weitere, bisher übersehene Funktion: 

diejenige der Herstellung (oder Wiederherstellung) von Adjazenz. So ist 

etwa im folgenden Fall die zeilige adjazente Linearität durch exessive Subja-

zenz durchbrochen 
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2. Im folgenden zeigen wir diese ontische Funktion der E-Adjunktion in allen 

drei ortsfunktionalen Zählweisen (vgl. Toth 2016). 
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2.1. Iteration von Adjazenz 
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2.2. Herstellung von Adjazenz bei Subjazenz 
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2.3. Herstellung von Adjazenz bei Transjazenz 
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